
Frauen im Widerstand gegen den Nationalsozialismus
Programm zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, 14.07.2024

11 Uhr 

Themengottesdienst zur Ausstellungseröffnung
mit Kirchenrat Dr. Björn Mensing, Pfarrer und
Historiker, in der Evangelischen
Versöhnungskirche auf dem Gelände der KZ-
Gedenkstätte Dachau 

12 Uhr 

Grußwort von Dr. h. c. Charlotte Knobloch,
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde
München und Oberbayern

Im Anschluss 

Wechsel in den unbestuhlten Gesprächs- und Ausstellungsraum 

Einführung in die Ausstellung durch die Kuratorin Dr. Rieke C. Harmsen,
Leitung Ausstellung-leihen im Evangelischen Presseverband für Bayern e.V.

Grußwort von Karl Freller, MdL, I. Vizepräsident des Bayerischen Landtags a.D.,
Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätten

Empfang mit der Möglichkeit für Rückfragen und Gespräche

Musikalische Gestaltung

Ensemble Quintessenz mit Julia Neumann (Violine), Eva Reisky (Violine), Jutta
Wörther (Viola, Leitung), Tizian Foidl (Violoncello) und Leopold Floß (Piano)
Sophie Aeckerle (Gesang)
Franz Werner (Orgel)

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich. 



Frauen im Widerstand gegen den Nationalsozialismus
Programm zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, 14.07.2024

Anfahrt

Die Versöhnungskirche ist über alle Zugänge der KZ-Gedenkstätte
Dachau zu erreichen. Der kürzeste Zugang führt durch das Kloster
Karmel, Alte Römerstraße 91. Gäste der Ausstellungseröffnung dürfen
den Privatparkplatz des Klosters kostenfrei nutzen. Vom S-Bahnhof
Dachau fährt ein MVV-Bus zur KZ-Gedenkstätte. 

Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, die Unterstützung beim
Zugang benötigen, melden sich bitte bis zum 10. Juli im Büro der
Versöhnungskirche unter Tel. 081 31 / 136 44 oder
info@versoehnungskirche-dachau.de.


